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Filme gehören auf die Leinwand. Um dahin zu kommen, braucht es manchmal ein
wenig Unterstützung. Das Festival „abgedreht“ tut dies seit 30 Jahren.
Zur aktuellen Preisverleihung heißt es:
„Feierlicher Abschluss des 30. Hamburger Nachwuchsfilmfestival »abgedreht!« war der
Jubiläumsabend mit Preisverleihung am 14.12.2018 im Metropolis Kino. Insgesamt fünf
Teams bzw. Einzelpersonen wurden ausgezeichnet, darunter Schülerinnen und Schüler des
Lycée Français de Hambourg »Antoine de Saint-Exupéry« für ihren Anti-Mobbing-Film Das
Opfer. Der Täter und die HAW-Studentin Magda Kreps für ihren Animationsfilm Die
Doppelung.
In dem Film Die Doppelung visualisiert Magda Krebs, Studentin an der HAW Hamburg,
Department Design, das Gefühl der Scham. Laut Jury (Dario Becker, Filmfest Hamburg; Laura
Schubert Mo & Friese KinderKurzFilmFestival Hamburg; Julia Ritschel, Regisseurin) gelingt ihr
dies mit einer »ganz besonderen Handschrift«, mit »spielerischen Bildern und einer subtilen
Montage«. Eine weitere Auszeichnung erhalten die Schülerinnen und Schüler des Lycée
Français de Hambourg »Antoine de Saint-Exupéry« für ihren Film Das Opfer. Der Täter über
Mobbing, Verwundbarkeit und Rachegefühle. Vor allem trage, so die Jury, der charmante
Hauptdarsteller Raphael »auf eindrückliche Weise dazu bei, dass sich der Film nicht in
moralischen Dogmen verliert«. Ausgezeichnet wurde außerdem der Trickfilm Die Prinzessin
und das Monster, realisiert von Hamburger Kita-Kindern und Grundschüler*innen. Das Projekt
entstand im Rahmen des Medienprojektes »Haste Töne?« der Rudolf-Ballinn-Stiftung und hat
die Jury in puncto Einfallsreichtum überzeugt. Einen Preis für die beste Independent-
Produktion erhielt Akim Trüller für seinen Film Falsehood über einen jungen Afrikaner, der
nach Europa kommt, um für sich und seine Familie ein besseres Leben aufzubauen, jedoch
schon bald mit der harten Realität konfrontiert wird. Die Jury zeigte sich vor allem
beeindruckt von der Inszenierung, vom Farbkonzept und der Tonästhetik. Der Publikumspreis
geht an Alles oder nichts, ein Action Film à la Ocean Eleven von Conny Padberg und Jonathan
Quast.“
Quelle: abgedreht-hamburg.de
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